
 

 

 

Wer erfand das Eidg.Schützenfest? 

Der Aargauer Regierungsrat Johann Heinrich Rothpelz ( 1766-1833). 

Schützenfeste, auch Freischiessen genannt, prägten seit dem 

Mittelalter Politik und Volkskultur der Schweiz. Auf diese Tradition 

griff Rothpelz zurück, als er 1824 in Aarau das „1.Eidg.Schützenfest“ 

ins Leben rief. 

2010 kehrt es also zum Ursprung zurück – es wird das 56. der Geschichte 

sein. Berühmt wurde das Fest von 1849: Der Dichter Gottfried Keller 

setzte ihm in „ Das Fähnlein der 7 Aufrechten“ ein Denkmal – bis heute 

Pflichtstoff in hiesigen Schulen. 

 

Eidg.Schützenfeste seit Gründung des SSV 1824 

1824 Aarau 1847 Glarus 1872 Zürich 1901 Luzern 1969 Thun 
1827 Basel 1849 Aarau 1874 St.Gallen 1904 St.Gallen 1979 Luzern 
1828 Genf 1851 Genf 1876 Lausanne 1907 Zürich 1985 Chur 
1829 Freiburg 1853 Luzern 1879 Basel 1910 Bern 1990 Winterthur 
1830 Bern 1855 Solothurn 1881 Freiburg 1924 Aarau 1995 Thun 
1832 Luzern 1857 Bern 1883 Lugano 1929 Bellinzona 2000 Bière 
1834 Zürich 1859 Zürich 1885 Bern 1934 Freiburg 2005 Frauenfeld 
1836 Lausanne 1861 Stans 1887 Genf 1939 Luzern 2010 Aarau 
1838 St.Gallen 1863 LaChauxdeF. 1890 Frauenfeld 1949 Chur 2015 Raron/Visp 
1840 Solothurn 1865 Schaffhausen 1892 Glarus 1954 Lausanne  
1842 Chur 1867 Schwyz 1895 Winterthur 1958 Biel Mai 2010 

1844 Basel 1869 Zug 1898 Neuenburg 1963 Zürich Erich Richener 

 


